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Liebe PfarrbewohnerInnen! Liebe PfarrblattleserInnen!

Das Heilige Jahr 2025 steht unter dem Leitwort „Pilger 
der Hoffnung“ und greift damit ein zentrales Thema von 
Papst Franziskus auf. Es ist ein sogenanntes ordentliches 
Heiliges Jahr, das alle 25 Jahre stattfi ndet. Die Stadt Rom 
rechnet mit rund 45 Millionen Pilgerinnen und Pilgern, 
Besucherinnen und Besuchern. Das Jubeljahr 2025 hat 
mit der Öffnung der Heiligen Pforte im Petersdom in der 
Heiligen Nacht am 24. Dezember 2024 begonnen. 

Papst Franziskus ermutigt die Gläubigen, mit offenem 
Geist, Zuversicht und Weitsicht in die Zukunft zu blicken 
und die Schönheit der Schöpfung zu bewundern und zu 
bewahren. 

Dieser große Anlass des Heiligen Jahres wird natürlich 
weltweit aufgegriffen und soll in allen ChristInnen die 
Hoffnung, die auf ihrem Glauben beruht, stärken.  

In der Diözese Graz-Seckau gibt es in allen Regionen 
Hoffnungskirchen. Im Seelsorgeraum Vorau wurden die 
Stiftskirche Vorau und die Wallfahrtskirche Maria Hasel 
in Pinggau zu solchen Hoffnungskirchen ernannt.  

Es tut unwahrscheinlich gut, zu wissen, dass  sich die 
ganze Christenheit gemeinsam aufmacht, um dieser Bot-
schaft der Hoffnung in ihrem Leben zu folgen. Damit zei-
gen wir in einer Welt und Gesellschaft der „Machbarkeit“, 
die glaubt, alles selber machen zu können und zu müssen, 
dass es Vieles gibt, wofür wir ganz einfach nur in großer 

Demut und Dankbarkeit un-
sere Herzen öffnen können 
füreinander und für Gott. 
So vieles in unserem 
Leben ist unver-
diente Gnade und 
Geschenk – und 
als ChristInnen 
dürfen wir wohl 
sagen – es ist ein 
Geschenk Got-
tes. Und damit 
bleibt auch immer 
genug Platz für die 
Hoffnung. Auch in den 
Pfarren unseres Seelsorge-
raumes wird es immer wieder Initiativen zum Jahr der 
Hoffnung geben. Ich bitte Sie, dazu die Veröffentlichun-
gen und Einladungen zu beachten, die an Sie ergehen 
werden. In den Gottesdienstordnungen und Pfarrblättern 
werden diese Anlässe mit dem „Jubiläum 2025 – Pilger 
der Hoffnung“ – Abzeichen, genauso wie hier auf dieser 
Seite, gekennzeichnet sein. Und so freue ich mich auf 
viele Begegnungen miteinander und grüße Sie alle sehr 
herzlich! 

Lukas Zingl, Seelsorgeraumleiter

MITEINANDER
Pfarre Vorau
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AUS DEM LEBEN DER PFARRE VORAU

GETAUFT WURDEN

VERSTORBEN SIND

Henrik Gruber, Sohn von Nina Gruber 
geb. Hier u. Markus Gruber, Vorau

Oskar Muhr, Sohn von Victoria Muhr geb. 
Lechner u. Christian Muhr, Vorau

Alina Holzer, Tochter von Lisa Holzer 
u. Christoph Gschiel, Schwechat

Philipp Schrammel, Sohn von Martina Schrammel 
geb. Gaugl u. Peter Schrammel, Graz-Graben

Lena Hofer, Tochter von Isabella Hofer 
u. Wolfgang Hofer, Reinberg

Noah Schützenhöfer, Sohn von Julia Schützenhöfer 
geb. Tallian u. Anton Schützenhöfer, Pinkafeld

Florentina Kern, Tochter von Katja 
Kern geb. Reichl u. Michael Kern

Johanna Sylvia u. Matthias Peter Ehrenhöfer, Kinder 
von Melanie Feiner u. Johannes Ehrenhöfer, Schachen

+Sr. Kamilla Maria Wiederkum, 
Spitalstraße 101 (87 Jahre)
+Luis Sonnleitner, Wien (62 Jahre)
+Alfred Romirer, Reinberg 13 (62 Jahre)
+Sr. Luzia Höfer, Spitalstraße 101 (96 Jahre)

+Hubert Kaltenegger, Puchegg 11 (75 Jahre)
+Johann Jokesch, Vornholz 145 (79 Jahre)
+Maria Stadler, Vornholz 111 (74 Jahre)
+Luise Otter, Kringstraße 62 (94 Jahre)
+Rosina Maierhofer, Kremserweg 234 (87 Jahre)

RÜCKBLICK - FAMILIENGOTTESDIENST 

Am 29. Dezember 2024 fand in der Marktkirche Vorau ein besonderer 
Familiengottesdienst statt, der von Prälat Rupert Kroisleitner zelebriert 
wurde. Zahlreiche Familien sind der Einladung gefolgt und haben ge-
meinsam einen stimmungsvollen Gottesdienst gefeiert.

Für die musikalische Gestaltung sorgte die Gruppe „Kramasuri“, die mit 
ihren einfühlsamen und zugleich lebendigen Klängen eine wunderbare 
Atmosphäre geschaffen hat. Der Gottesdienst wurde vom Arbeitskreis 
„Ehe und Familie“ gestaltet, der mit viel Engagement zum Gelingen bei-
getragen hat.

Ein herzlicher Dank gilt den vielen Besucherinnen und Besuchern sowie allen Kindern, die mit ihrer Anwesenheit 
diesen Gottesdienst zu einem besonderen Gemeinschaftserlebnis gemacht haben. Ihr Kommen zeigt, wie lebendig die 
Pfarre ist und wie wertvoll solche Begegnungen für das Miteinander sind. Der Arbeitskreis „Ehe und Familie“ freut sich 
schon auf kommende Gottesdienste und Veranstaltungen, die diese Gemeinschaft weiter stärken!

RÜCKBLICK - THEATER DER KATHOLISCHEN JUGEND

Zur Weihnachtszeit hieß es bei der Katholischen Jugend wieder einmal 
„Vorhang auf!“ Nach einer intensiven Probezeit war es endlich soweit 
und die diesjährige Theaterkomödie „Blind Date im Waldhotel“ wurde 
an fünf Tagen im Pfarrheim aufgeführt: In ihrem Waldhotel begrüßte 
die einsame Nina neben Patricia Klein, die auf der Suche nach ihrem 
Blind Date war, und deren Tochter Emma auch noch zahlreiche andere 
Gäste. Da gab es die Familie Gruber, die aus dem Muttersöhnchen Heinz, 
dessen resoluten Frau Ingrid und der etwas verwirrten Mutti bestand. 
Außerdem waren der Italiener Tony und der Kriminalpolizist Dieter zu 
Gast im Hotel. Das Geschehen im Waldhotel wurde zu einem wahren 

Tohuwabohu, da keiner mehr genau wusste, wer hier mit wem ein Date hatte.  

Nicht nur die Schauspieler hatten viel Spaß, sondern auch im Publikum wurde viel gelacht und applaudiert. Beim tollen 
Publikum möchte sich die KJ herzlich bedanken. Ein weiteres Dankeschön geht natürlich auch an alle Helfer vor und 
hinter der Bühne sowie an unseren Sponsor, das Mostgut Kuchlbauer.
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STERNSINGEN 2025 – EIN KÖNIGLICHER START INS NEUE JAHR

115 Kinder, Jugendliche und Erwachsene waren heuer in unserer Pfarre unterwegs, 
um die weihnachtliche Friedensbotschaft und den Segen für das neue Jahr 2025 zu 
überbringen. 

Sie sangen und sammelten für eine bessere Welt, um Menschen aus Armut und Aus-
beutung zu befreien. Kinderschutz und Ausbildung für Jugendliche in Nepal war der 
inhaltliche Schwerpunkt der diesjährigen Sternsingeraktion. Es ist einzigartig, dass 
unsere „Königinnen und Könige“ zum einen traditionelles Brauchtum am Leben er-
halten und den Segen im Land verbreiten. Und zum anderen mit ihrem Spenden-Ma-
rathon konkrete „Hilfe zur Selbsthilfe“ ermöglichen. 

Heuer dürfen wir uns über ein Spendenergebnis von € 24.235,19 freuen. Wir bedan-
ken uns bei allen Spender*innen, die einen Beitrag für eine gerechtere Welt geleistet 
haben. Vergelt’s Gott dafür!

HALTSTELLE FASTENZEIT

Schon zum dritten Mal gibt es jeden Montag in der Fastenzeit das Angebot, mit Betrach-
tungen und Impulsen zu den Bibelstellen der Sonntage, sich eine Stunde Zeit zu schenken. 
Heuer, im Heiligen Jahr, wird besonderes der Hoffnung in diesen Texten nachgespürt. Auch 
wird es wieder sichtbare Haltestellen im Vorauer Pfarrgebiet geben. Sie 
laden auf den Wegen und Plätzen unseres Alltags ein, anzuhalten 
und die Fastenzeit als eine besondere Zeit wahrzunehmen.  

Haltestelle-Fastenzeit Termine: 
10.03., 17.03., 24.03; 31.03.; 07.04.; 14.04. 
von 19:00 bis 20:00 Uhr im Pfarrheim Vorau. 
Eine Teilnahme ist auch an Einzelterminen möglich.

Pastoralreferentin Elisabeth Jeitler

WORT GOTTES IM MITTELPUNKT DER FEIER – AM SONNTAG DES WORTES GOTTES

Am 26. Januar 2025 fand eine feierliche Wortgottesfeier statt, die von den Wortgottesfeierleiterinnen Astrid Mauer-
bauer und Brigitte Steinbäck gestaltet wurde. Im Zentrum dieser Feier stand das Wort Gottes, das in der Gemeinschaft 
gehört, bedacht und gefeiert wurde. 

Ein besonderes Zeichen der Verbundenheit mit Gott und un-
tereinander war das Weihrauchritual, bei dem die Fürbitten 
der Gemeinde als aufsteigender Rauch symbolisch zu Gott 
gesandt wurden. Diese tiefgehende und besinnliche Zeremo-
nie verdeutlichte die spirituelle Kraft und die Vielseitigkeit 
des Gottesdienstes, die in den Wortgottesfeiern auf besonde-
re Weise spürbar wird. 

Die nächste Wortgottesfeier, bei der die Aschekreuzaufl egung 
im Mittelpunkt steht, fi ndet am Aschermittwoch um 19 Uhr 
in der Marktkirche statt. Alle Gläubigen sind herzlich eingela-
den, diese besondere Feier mitzuerleben und gemeinsam den 
Beginn der Fastenzeit zu begehen.
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PFARRLICHE TERMINE

MÄRZ 2025
Mi. 05.03. 08.00 Uhr Hl. Messe mit Aschenkreuz Stiftskirche
Mi. 05.03. 19.00 Uhr Aschermittwochgottesdienst mit Aschenkreuz Stiftskirche
Sa. 08.03. 14 – 18 Uhr Kinderliturgie-Fortbildung Bildungshaus

Mo. 10.03. 19.00 Uhr Haltestelle Fastenzeit im Pfarrheim 
weitere Termine: 17.3., 24.3., 31.3., 7.4. u. 14.4. Pfarrheim

Sa. 15.03. 18.00 Uhr Vortrag zum Thema Lebensmittelver(sch)wendung mit 
Dr. Mag. Gudrun Obersteiner Barocksaal - Stift

So. 16.03. kfb-Kirchtürsammlung zum Familienfasttag bei allen Mes-
sen – Suppensonntag nach der 9.00 Uhr Messe im Pfarrheim

So. 16.03. Einkehrtag des Seelsorgeraumes mit Vortrag, Anbetung, Beicht-
gelegenheit und Hl. Messe in der Pfarrkirche Dechantskirchen

Mi. 19.03. 18.30 Uhr Josefi andacht Marktkirche
Mi. 19.03. 19.00 Uhr Hl. Messe Marktkirche
So. 30.03. 15.00 Uhr Kinderkreuzweg Stiftskirche

APRIL 2025
Do. 03.04. 19.00 Uhr Kfb-Kreis Pfarrheim

Fr. 04.04. 18.00 Uhr
Frühjahrsakademie zum Thema
„Künstliche Intelligenz – Wegweiser in eine neue Ära“ 
Hauptreferent: Univ. Prof. Dr. theol. Thomas Gremsl

Barocksaal - Stift

So. 06.04. 19.00 Uhr Bußfeier Marktkirche
So. 13.04. 09.00 Uhr Palmweihe im Hofanger und Hl. Messe Stiftskirche
Do. 17.04. 15.00 Uhr Kinder-Abendmahlfeier Marktkirche
Do. 17.04. 19.00 Uhr Abendmahlfeier u. Fußwaschung Stiftskirche
Fr. 18.04. 8 – 12 Uhr Ratschen der Minis in der Marktgemeinde Vorau
Fr. 18.04. 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Sa. 19.04. 11 – 12 Uhr Anbetungsstunde Stiftskirche
Sa. 19.04. 12.00 Uhr Osterspeisensegnung Stiftskirche
Sa. 19.04. 14.00 Uhr Osterspeisensegnungen in den Vierteln
Sa. 19.04. 19.30 Uhr Feier der Osternacht Stiftskirche
So. 20.04. 09.00 Uhr Festgottesdienst mit dem Stiftschor Stiftskirche
Fr. 25.04. 18 – 23.30 Uhr SpiriNight Stift
Sa, 26.04. 18 – 23.30 Uhr SpiriNight Stift

FEBRUAR 2025

Mi. 19.02. 15.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe in der Musikschule.
weitere Termine: jeden 1. u. 3. Mi. im Monat 
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DIE PFARRE VORAU SUCHT EINE ODER ZWEI REINIGUNGSKRÄFTE 
IM AUSMASS VON 10 WOCHENSTUNDEN. 

Näheres zur Stellenausschreibung auf der Homepage vorau.graz-seckau.at 
oder bei DI Karl Reiß (0676 8742 6725)!
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